Anlage 2

Unser neuer Fairtrade-Kompass (Kriterium 2)
Nach nun fast vier Jahren als Fairtrade School sehen wir uns in unserem Engagement für den fairen Handel bestätigt und möchten uns gerne weiterhin
für eine Verbesserung der Lebens- und Arbeitsbedingungen von benachteiligten Bauern- und Produzentenfamilien in Afrika, Asien und Lateinamerika einsetzen.

Der faire Handel soll im Unterricht weiterhin eine Rolle spielen, so dass alle Schülerinnen und Schüler, ebenso wie ihre Eltern und Familien auf das Thema aufmerksam werden.

Die guten Kontakte zur Fairtrade Initiative, zum Regionalverband und zum Weltladen sollen weiterhin gepflegt werden.

Auch bei großen Aktionen und Veranstaltungen soll das Thema Fairtrade in den Vordergrund gestellt werden. Nach Möglichkeit sollen auch zur Verpflegung Produkte aus dem fairen Handel verwendet werden.

Für die kommenden zwei Jahre haben wir folgende Pläne:

- Weiterführung des Kontakts zum Tatortverein (Erlös des Osterverkaufs soll   
   jedes Jahr für die Projekte der Kölner Tatortkommissare Dietmar Bär und

   Klaus J. Behrendt gespendet werden)

- Aufstellen einer Sammelbox in der Schule zur fairen Handy-Entsorgung

  (Zusammenarbeit mit dem Netzwerk Entwicklungspolitik)

- Fortführung der Organisation größerer Aktionen vor den Herbstferien 
  (Beispiel Herbst 2017: „Roadshow des Kolpingwerks zum Thema fairer 
   Handel“)

Saarbrücken, den 23. Januar 2017
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